
 

Pressemitteilung 

„Olympische Spiele sind ein Boost für das Ehrenamt“ 

Frankfurt, 01. September 2023 – Im Rahmen der Dialoginitiative „DEINE IDEEN. 

DEINE SPIELE.“ widmete sich der vierte Fachtalk dem Breitensport in Deutschland. 

Der Talk zeigte, dass Engagement im Sport nicht nur eine Verantwortung, sondern 

auch eine große Chance bedeutet. Mit Blick auf eine mögliche deutsche Olympiabe-

werbung betonten die Expert*innen, dass die Spiele einen wichtigen Impuls für das 

Ehrenamt und den Breitensport in Deutschland bieten würden. Die Gäste unterstri-

chen die Herausforderungen, denen der Breitensport in den letzten Jahren gegen-

überstand, darunter die Flüchtlingskrise, die COVID19-Pandemie und die Energie-

krise. Um diesen Herausforderungen zu begegnen und das Vereinsleben sowie En-

gagement im Verein wieder attraktiver zu gestalten, benötige es dringend einen Im-

puls von außen. Dieser könne durch eine mögliche Olympiabewerbung entstehen, 

betonte Christoph Krähnert, Geschäftsführer vom Berliner TSC. Reinhard Rawe, 

Vorstandsvorsitzender des Landessportbundes in Niedersachsen, unterstrich das. 

Schließlich seien die Olympischen Spiele das letzte Lagerfeuer-Event unserer Ge-

sellschaft.  

Außerdem beschäftigte sich die Runde intensiv mit dem ehrenamtlichen Engage-

ment im Sport. Ehrenamtliche Helfer*innen sind das Rückgrat des Breitensports. Ins-

besondere durch die Corona-Pandemie gab es hier einen Rückgang an Freiwilligen. 

Um wieder mehr Menschen für das Ehrenamt zu begeistern, sei es wichtig, die Be-

dingungen der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen zu verbessern. Katharina Peranić, 

Gründungsvorständin der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt, schlug 

vor, beispielweise geteilte Führungspositionen und kürzere Amtszeiten anzubieten. 

Michaela Röhrbein, DOSB-Vorständin Sportentwicklung, ergänzte, dass durch 

Olympische und Paralympische Spiele zudem die großartige Chance bestehe, die 

Menschen an der Basis im deutschen Sport ins Rampenlicht zu rücken. 

Das waren die Statements der Gäste: 

Christopher Krähnert – Geschäftsführer Berliner TSC e.V. 

„Wir haben in den letzten Jahren im Breitensport Krisen unterschiedlichster Art er-
lebt. Die Vorzeichen könnten aktuell nicht schlechter sein. Deshalb brauchen wir 
Olympia in Deutschland erst recht.“ 



 

„Aus Sicht des Breitensports sollten wir uns nicht bewerben. Wir müssen uns be-
werben. Denn der Bewerbungsprozess bringt uns bereits wichtige Impulse. Wenn 
wir den Zuschlag bekommen würden, werden Mittel bereitgestellt, die in die Spor-
tinfrastruktur fließen, die es ohne die Spiele nicht gäbe. Dieser Mehrwert wiederum 
ist monetär nicht messbar.“ 

Katarina Peranić – Gründungsvorständin der Deutschen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt 

„Olympische Spiele sind ein Boost für das Ehrenamt. Denn für die Spiele braucht 
es Volunteers und das kann für viele ein Einstieg in ein ehrenamtliches Engage-
ment sein.“ 

„Wir brauchen bessere Bedingungen für die Menschen, die die Sporthallen und 
Sportplätze am Wochenende im Ehrenamt mit Leben füllen. Geteilte Führung und 
kürzere Amtszeiten wären aus meiner Sicht ein Anreiz, das Ehrenamt wieder at-
traktiver zu machen.“ 

Reinhard Rawe – Vorstandsvorsitzender Landessportbund Niedersachsen 

„Ich denke gerne zurück an die Spiele von 1972. Durch die Trimm-dich-Bewegung 
und  die Trimm-Pfade in den Kommunen wurde die Gesellschaft angeregt, sich 
mehr zu bewegen. Deshalb erhoffe ich mir von der aktuellen Debatte um Olympi-
sche Spiele in Deutschland, dass es nicht nur um Leistungssport geht, sondern um 
die gesamte Bandbreite des Sports.“ 

„Sport ist das letzte Lagerfeuer-Event in unserer Gesellschaft. Durch eine Olympia-
bewerbung können wir den Sport in den Fokus rücken. Und wenn wir das gemein-
sam tun, bin ich ausgesprochen optimistisch, dass am Ende auch alle hinter dieser 
Bewerbung stehen.“ 

„Wir haben im Breitensport oftmals kein Erkenntnisdefizit, sondern ein Umset-
zungsdefizit. Es mangelt daran, die Ideen, die bereits erarbeitet wurden, in die Tat 
umzusetzen.“ 

Michaela Röhrbein – Vorständin Sportentwicklung DOSB 

„Wenn wir eine Sportnation sein wollen, geht es nicht nur darum, wie oft die Natio-
nalhymne bei Wettkämpfen erklingt. Es geht darum, wie viel wir uns im Breitensport 
bewegen. Und da bewegen wir uns aktuell zu wenig.“ 

„Olympische und Paralympische Spiele können dafür sorgen, dass auch die wert-
volle Arbeit der Vereine und die vielen Ehrenamtlichen ins Rampenlicht gerückt 
werden.“ 



 

Den kompletten Stream zum Talk „DEIN VEREIN. DEIN EHRENAMT. DEINE 

SPIELE.“ finden Sie unter: https://deine-spiele.de/deine-ideen/fachtalks/ 

Nächster Fachtalk: DEIN JOB. DEIN INVEST. DEINE SPIELE. 

Die Reihe der Fachtalks wird am Dienstag, den 05. September, um 19 Uhr, fortge-

setzt. Dann geht es um das Thema ökologische Nachhaltigkeit (Wirtschaft). Zu Gast 

sind: 

• Markus Luthe – Hauptgeschäftsführer Hotelverband Deutschland 

• Thomas Pennartz – Geschäftsführer Rheinischer Sparkassen- und Girover-

band 

• Univ.-Prof. Dr. Holger Preuß – Sportökonom Johannes-Gutenberg-Universi-

tät Mainz 

• Claudia Wagner – Geschäftsführerin Deutsche Sport Marketing GmbH 

Weitere Informationen sowie Bildmaterial erhalten Sie auf der Website und den  

Social-Media-Kanälen der Initiative: www.deine-spiele.de 
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